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Die ZFR Highlights des Jahres 2016

Was hat unsere Leser bisher im Jahr 2016 bewegt?

Aus unserer Redaktion

» Jubiläum 10 Jahre ZFR
Die ZFR informiert seit 2006 kurz und prägnant über aktuelle 
aufsichts-, unternehmens- und verbraucherschutzrechtliche 
Themen. Neben nationalen Entwicklungen werden auch eu-
ropäische Themen behandelt, wobei die praxisrelevante Dar-
stellung im Vordergrund steht.

» Neuzugänge 2016
Wissenschaftlicher Beirat: Univ.-Prof. Dr. Stefan Perner leitet die 
Abteilung für Finanzmarktrecht am Institut für Zivilrecht der JKU 
Linz. 
Redaktion: Mag. Florian Würth ist Steuerberater und Wirtschafts-
prüfer und als Partner der Moore Stephens City Treuhand GmbH 
tätig.

»» Interessante Gesetzesänderungen

APRÄG 2016
Neuerungen ergeben sich bei der Abschlussprüfung durch das 
APRÄG 2016. Über einige Aspekte dieser Novelle informiert 
Hermann Wilhelmer in ZFR 2016/213.

BörseG-Novellen
Mit der Transparenz-RL 2013/50/EU will der Unionsgesetzgeber 
ua drei Problemfelder der Beteiligungstransparenz, nämlich die 
bisherige Rechtszersplitterung, den als mangelhaft empfunde-
nen Umgehungsschutz bei innovativen Finanzprodukten und die 
in den Mitgliedstaaten sehr unterschiedlichen und teilweise als 
unzureichend empfundenen Sanktionen bei Verletzungen der 
Transparenzvorschriften adressieren. Mit den durch die Transpa-
renz-RL 2013 neu vorgeschriebenen, teils dramatischen Sanktio-
nen und ihrer Umsetzung in Österreich im Rahmen der Novellie-
rungen des BörseG beschäftigte sich Markus Heidinger im Rah-
men seines Beitrags „Kritisches zum Sanktionensystem der bör-
serechtlichen Transparenzvorschriften“ – ZFR 2016/55 und 72.

Neue Prospekt-VO und Überlegungen zur europäischen 
Einlagensicherung

Mit der ZFR bleiben Sie auch bei den Entwicklungen auf euro-
päischer Ebene immer auf dem neuesten Stand:
Thomas Zivny besprach den Entwurf zur Prospekt-VO im Rah-
men seines Beitrags „Wesentliche Inhalte des Vorschlags einer 
neuen Prospektverordnung“ – ZFR 2016/69.
Florian Linder und Karl Wörle widmeten sich den Entwicklun-

gen bei der Einlagensicherung in ihrem Beitrag „Kommissions-
vorschlag für ein europäisches Einlagensicherungssystem“ – 
ZFR 2016/31.

IDD
Über die neuen Regeln beim Versicherungsvertrieb aufgrund 
der IDD informierte Michael Gruber in seinem Beitrag „Die Ver-
sicherungsvertriebsrichtlinie“ – ZFR 2016/86 und 108.

»» Wichtige Entscheidungen

OGH: 
• 	 Unzulässige AGB beim Onlinebanking – ZFR 2016/40
• 	 19 Klauseln von Bankomatkarten-Bedingungen auf dem  
	 Prüfstand – ZFR 2016/78
• 	 Unzulässige Änderung von AGB einer Bausparkasse mittels  
	 Zustimmungsfiktion – ZFR 2016/141
• 	 Bearbeitungsgebühren bei Kreditverträgen zulässig –  
	 ZFR 2016/197

VwGH:
• 	 VwGH zu angemessenen Vorkehrungen iSd § 24 Abs 1 WAG  
	 sowie zu Anforderungen an Marketingmitteilungen – ZFR  
	 2016/90

BVwG:
• 	 Vorabentscheidungsersuchen an den EuGH betreffend 
	 BaSAG – ZFR 2016/201

Top Heftinhalte 2016
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Jahresrückblick

Um alle Artikel in voller Länge nachzulesen, müssen Sie nicht Ihre alten Printausgaben durchsuchen. Besuchen Sie 
einfach die ZFR digital unter lesen.lexisnexis.at, schalten Sie Ihr Abo frei und geben Sie bei der Suche die entsprechende 
Artikelnummer ein.

Rechtsnews und digital exklusiv Artikel finden Sie übrigens nur online auf lesen.lexisnexis.at.

Wussten sie sCHon?

neue Funktion auF ZFR.leXisneXis.at 
Neue

Funktion!Abonnenten, die ihr Abo online freigeschalten haben, können sich ab 1. 12. 2016 jeden Artikel auch auf 
zfr.lexisnexis.at im Printlayout als PDF anzeigen lassen.

Neue Regelungen zur Geldwäsche 
Die 4. Geldwäsche-RL (RL 2015/849/EU) ist von den Mitgliedstaaten bis zum 26. Juni 2017 umzu-
setzen. Derzeit befindet sich der Entwurf der österreichischen Umsetzung, das Finanzmarkt-Geld-
wäschegesetz, in Begutachtung. Mit der ZFR sind sie auch hier auf dem neuesten Stand und wer-
den über die Änderungen informiert.

Umsetzung PSD II 
Als Nachfolgeregelung zur Zahlungsdienste-RL wurde bereits die Zahlungsdienste-RL II (RL 
2015/2366/EU) – auch PSD II genannt – beschlossen. Mit 13. Jänner 2018 wird die alte Zahlungs-
dienste-RL aufgehoben und bis zum gleichen Datum haben die Mitgliedstaaten die zur Umsetzung 
der Zahlungsdienste-RL II nötigen Maßnahmen zu veröff entlichen und ab diesem Tag auch anzu-
wenden. Die ZFR wird darüber informieren.

ausBliCk 201
geplante HigHligHt-tHeMen

In der ZFR digital stehen in der Rubrik Extras folgende Inhalte bereit:
•  Übersichten zu aktuellen Gesetzesvorhaben
•  Wichtige Werte wie Zinssätze oder Existenzminimum
•  Überblick über off ene EuGH-Verfahren
•  Seit Heft  7 2016: Digital exklusiv Artikel zu Judikatur und Rezensionen

ZFR Digital 

1.   Crowdfunding
2.   AltFG
3.   IDD

4.   AGB
5.   Prospekthaft ung
6.   Lafonta
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